
                                                                                                                              

 
 1 

Verknüpfung der Landesgesundheitskonferenz Thüringen mit der Thüringer Gesundheitswoche 

Anliegen 

Um nach außen eine bessere Transparenz und Wahrnehmung zu erreichen sowie nach innen eine 

höhere Effizienz und stärkere Motivation der Akteure zu bewirken, entstand die Idee, die Thüringer 

Gesundheitswoche künftig an die Landesgesundheitskonferenz zu koppeln. Da die Landesgesund-

heitskonferenz jährlich im Herbst stattfinden soll, müsste auch die Gesundheitswoche dahin verlegt 

werden. Bisher fand die Thüringer Gesundheitswoche im Frühjahr verknüpft mit der Gesundheits-

messe im Rahmen der Thüringenausstellung statt.  

Die Landesgesundheitskonferenz kann mit der Verschiebung der Gesundheitswoche den Auftakt 

bzw. den Abschluss dieser bilden. Zu dem jeweiligen Jahresthema der Landesgesundheitskonferenz 

werden in diesem Rahmen die Gesundheitsämter aber auch alle anderen Mitglieder der Landesge-

sundheitskonferenz Thüringen angeregt, Gesundheitsdialoge mit Hilfe unterschiedlicher Angebots-

formate in den Regionen durchzuführen. Auch bisher fanden im Kontext der Gesundheitswoche zahl-

reiche und vielfältige Veranstaltungen in den Regionen statt.  

Im Jahr 2017 würde damit erstmalig zum 25. Jubiläum der Thüringer Gesundheitswoche diese an die 

dann 3. Landesgesundheitskonferenz zum Jahresthema Diabetes gekoppelt werden.  

Im Jahresverlauf werden zur Unterstützung der Gestaltung der Gesundheitsdialoge mit den Bürgern 

unterschiedliche Workshop-Angebote durch die Geschäftsstelle vorgehalten. 

 Workshop  zum Thema Bürgerbeteiligung an Gesundheitsprozessen für Akteure zur 

Vorbereitung der Maßnahmen im Rahmen der Gesundheitswoche 

Referenten des Workshops: Dr. Torben Sammet vom Landesgesundheitsamt Baden-

Württemberg und Dr. Birgit Böhm vom nexus Institut für Partizipative Sozialforschung aus 

Berlin 

 Workshop im Jahresverlauf zum Thema Gesundheitskommunikation für Akteure zur 

Vorbereitung der Maßnahmen im Rahmen der Gesundheitswoche 

Referentin des Workshops: Prof. Dr. Sylvia Sänger, SRH Hochschule 

Vorgehen 

Um auszuschließen, dass zum jetzigen Zeitpunkt bereits umfangreiche Planungen für den März 

stattgefunden haben, werden alle Mitglieder der Landesgesundheitskonferenz bis zum 05.12.2016 

um Rückmeldung an die Geschäftsstelle der Landesgesundheitskonferenz (kuhrt@agethur.de   Tel.: 

03643 – 4 98 98 24; maercker@agethur.de Tel.: 03643 – 4 98 98 11) gebeten, ob eine Verschiebung 

der Gesundheitswoche vom März in den Herbst bereits für 2017 realisierbar erscheint. 

Der Steuerungsausschuss der Landesgesundheitskonferenz berät in der nächsten Sitzung am 

08.12.2016 über das weitere Vorgehen. Im Nachgang werden alle Mitglieder der 

Landesgesundheitskonferenz und in der Folge auch die Thüringer Gesundheitsämter informiert. 
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